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See the notice on TED website

396674-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Generalplanungsleistung - Neubau BHKW, 
KA Oldenburg
OJ S 116/2025 19/06/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband
E-Mail: beschaffung@oowv.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung
Tätigkeit des Auftraggebers: Tätigkeiten im Bereich der Wasserwirtschaft

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Generalplanungsleistung - Neubau BHKW, KA Oldenburg
Beschreibung: Es sind 3 neue BHKW Containermodule auf dem Standort der vorhandenen 
BHKWs mit folgenden Zielen und Anforderungen zu planen und zu errichten. - Planung und 
Umsetzung des Rückbaus. Inklusive der nicht mehr benötigten Rohleitungen; elektrischen 
Leitungen und Anlagen. Inzahlungnahme bzw. Entsorgung der nicht mehr benötigten Anlagen, 
mit Vorlage entsprechender Nachweise - 3 BHKW-Containermodule mit einer elektrischen 
Leistung von jeweils 600kW. Betrieb mit aus dem Gasspeichern bereitgestelltes Klärgas als 
Primärgas. Für den Netzersatzbetrieb soll Erdgas verwendet werden, falls das Klärgas in den 
Gasspeichern nicht ausreicht. - Erstellung von erforderlichen Genehmigungen und des 
Anlagenzertifikates. Gespräche mit dem Netzbetreiber. Planung und Umsetzung der gestellten 
Auflagen. - Erneuerung der Gasaufbereitung. Zentrale Lösung wird bevorzugt. Redundanz ist 
erforderlich. - Konzeptionierung und Umsetzung der Regelung für ein optimiertes Hochfahren 
der Blockheizkraftwerke basierend auf dem Strom- und Wärmebedarf der Kläranlage sowie 
den Klärgasaufkommen. Erstellung und Umsetzung eines Konzeptes zum automatischen 
Hochfahren der Anlagen bei einem Stromausfall. Sicherstellung der Elektrischen Versorgung 
der Kläranlage im Inselbetrieb. - Konzept und Umsetzung der benötigenden Betriebsmodi zum 
Hochfahren der Anlage aus dem Stillstand. Normaler Betrieb, basierend auf dem 
Leistungsbedarf der Anlage und der Klärgasreserven. Sowie der Betrieb als Netzersatzanlage 
startend aus dem Stillstand und während des normalen Betriebes. - Untersuchung und 
Optimierung des Wärmeüberganges der Blockheizkraftwerke ins Wärmenetz. Zusätzliche 
Untersuchung des Wärmenetzes der Gesamtanlage bezüglich Optimierungspotenzial. - Für 
den Betrieb erforderliche Rohr-, Elektrische- und Steuerleitungen (erdverlegt und oberirdisch) - 
Lagerung der Betriebsmittel nach AwSV - Untersuchung von möglichen Förderprogrammen 
und staatlichen Anreizen für neue Technologien sowie den Einfluss bei einer Erneuerung der 
BHKWs auf die vorhandenen Förderungen. - Die Möglichkeit einer späteren Einspeisung 
durch einer Photovoltaik-Anlage soll Berücksichtigt werden. - nach Projektabschluss eine 
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Instandhaltung bzw. Instandsetzung durch Wartungs- und Serviceverträgen gewährleistet 
werden. Die Anlage ist allgemein gemäß: - dem Stand der Technik - den anerkannten Regeln 
der Technik - aller zutreffenden Normen, Vorschriften und Richtlinien zu errichten.
Kennung des Verfahrens: 993cabc7-8719-41ae-b8c0-6af026925467
Interne Kennung: 2025-04176
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Georgstraße 4  
Stadt: Brake
Postleitzahl: 26919
Land, Gliederung (NUTS): Wesermarsch (DE94G)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Kläranlage Oldenburg

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXS0YYFYTBTF3ZJJ Es ist eine 
Vertraulichkeitsverpflichtungserklärung (siehe Datei D04_SektVO_Vertraulichkeit) zu 
unterzeichnen. Nur bei Vorliegen der unterzeichneten Erklärung werden dem Bewerber, für 
den Fall, dass er für die Verhandlungsphase ausgewählt wird, die An-
gebotsaufforderungsunterlagen übergeben. Senden Sie Anfragen zum Verfahren bitte 
ausschließlich über die oben genannte Plattform (siehe auch Punkt I.3)). - Der 
Teilnahmeantrag ist elektronisch über die oben genannte Vergabeplattform (siehe auch Punkt 
I.3) in Textform gemäß § 126b BGB einzureichen. - Wichtiger Hinweis: Der Teilnahmeantrag 
inkl. aller Bewerbungsunterlagen ist ausschließlich über die entsprechende Funktion der 
Vergabeplattform einzureichen. Hierzu ist ausreichend Zeit einzuplanen. Bitte senden Sie Ihre 
Bewerbung keinesfalls in Papierform, per E-Mail oder über die Kommunikationsfunktion der 
Vergabeplattform. Berücksichtigen Sie ggf. die Größenbegrenzungen der Vergabeplattform 
bezüglich der einzelnen Dateien sowie der gesamten Bewerbung. Sollten Probleme beim 
Hochladen der Bewerbungsunterlagen auftreten, wenden Sie sich bitte umgehend an den 
Betreiber der Vergabeplattform, protokollieren Sie dies und informieren Sie zusätzlich die 
Vergabestelle. - Die angegebenen Kontaktdaten sind nur zu verwenden, wenn die 
Kontaktmöglichkeit über die Vergabeplattform aus technischen Gründen nicht möglich ist. Eine 
Abgabe der Teilnahmeanträge bzw. Angebote darf keinesfalls über die veröffentlichte E-
Mailadresse erfolgen. - Die Angabe der zur Vertretung des Teilnehmers berechtigten 
natürlichen Person (Geschäftsführer oder sonstiger Bevollmächtigter) ist zwingend 
erforderlich. Die auszufüllenden Dokumente sind nicht zu unterschreiben und mit einem 
Stempel zu versehen. Stattdessen geben Sie bitte ausschließlich den Vornamen und 
Nachnamen des bevollmächtigten Vertreters in Druckbuchstaben. - Nach Eingangsschluss 
erfolgt die Auswertung der Teilnahmeanträge. Es werden 3 bis maximal 5 Teilnehmer
/Bewerber zur Verhandlung/Erstangebotsabgabe aufgefordert. Bei weiteren Rückfragen 
kontaktieren Sie uns bitte über die Nachrichtenfunktion im Vergabeportal. Der öffentliche 
Auftraggeber behält sich das Recht vor, den Auftrag auf der Grundlage der ursprünglichen 
Angebote zu vergeben, ohne Verhandlungen durchzuführen
Rechtsgrundlage: 
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Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Generalplanungsleistung - Neubau BHKW, KA Oldenburg
Beschreibung: - Objektplanung Ingenieurbauwerke LP 1 - 3, optional 4 - 9 gemäß § 43 HOAI 
2021 i. V. m. Anlage 12, Ziffer 12.1, - Tragwerksplanung LP 1 - 3, optional 4 - 6 gemäß § 51 
HOAI 2021 i. V. m. Anlage 14, Ziffer 14.1, - Planung Technische Ausrüstung LP 1 - 3, optional 
4 - 9 gemäß § 55 HOAI 2021 i. V. m. Anlage 15 Ziffer 15.1, Anlagengruppe 4 - Besondere / 
zusätzliche Leistungen zur Objektplanung Ingenieurbauwerke bei Bedarf: o Prüfen und 
Werten von Nebenangeboten o Örtliche Bauüberwachung bei Ingenieurbauwerken als 
Besondere Leistung gemäß HOAI 2021 Anlage 12, Ziffer 12.1 zu § 43 Absatz 4 o Prüfen von 
Nachträgen
Interne Kennung: 2025-04176

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Georgstraße 4  
Stadt: Brake
Postleitzahl: 26919
Land, Gliederung (NUTS): Wesermarsch (DE94G)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Kläranlage Oldenburg

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Bitte geben Sie 3 Referenzen aus Projekten vergleichbarer Größenordnung vorzugsweise von 
öffentlichen Auftraggebern an. Bitte nutzen Sie das Formular "D01_SektVO_Bewerberbogen" 
(siehe Vergabeunterlagen).
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/07/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXS0YYFYTBTF3ZJJ/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYFYTBTF3ZJJ

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 05/08
/2025
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYFYTBTF3ZJJ
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 18/07/2025 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gem. §51 SektVO
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: a) Entsprechend der Verordnung (EU) 2022
/576 dürfen öffentlichen Aufträge nach dem 9. April 2022 nicht an Personen oder 
Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift 
aufweisen. Dies umfasst sowohl unmittelbar als Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer 
auftretende Personen oder Unternehmen als auch mittelbar, mit mehr als zehn Prozent, 
gemessen am Auftragswert, beteiligte Unterauftragnehmer, Lieferanten oder 
Eignungsverleiher. b) Es ist eine Vertraulichkeitsverpflichtungserklärung (siehe Datei 
D04_SektVO_Vertraulichkeit) zu unterzeichnen. Nur bei Vorliegen der unterzeichneten 
Erklärung werden dem Bewerber, für den Fall, dass er für die Verhandlungsphase ausgewählt 
wird, die Angebotsaufforderungsunterlagen übergeben. Die Einschränkung des 
Bewerberkreises findet gemäß Datei 01_SektVO_Aufforderung zum Teilnahmewettbewerb 
und Bewertungsmatrix Teilnahmewettbewerb statt.
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYFYTBTF3ZJJ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYFYTBTF3ZJJ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYFYTBTF3ZJJ
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YYFYTBTF3ZJJ
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Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: keine

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen Bewerber/Bieter haben Verstöße gegen Vergabevorschriften unter 
Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag ist nach § 
160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Niedersachsen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Oldenburgisch-Ostfriesischer 
Wasserverband

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband
Registrierungsnummer: DE117404343
Postanschrift: Georgstraße 4
Stadt: Brake
Postleitzahl: 26919
Land, Gliederung (NUTS): Wesermarsch (DE94G)
Land: Deutschland
Kontaktperson: BW-EL
E-Mail: beschaffung@oowv.de
Telefon: +49 44019160
Fax: +49 4401916176
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

mailto:beschaffung@oowv.de
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Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen
Registrierungsnummer: t:04131153308
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
Kontaktperson: -
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 4131151334
Fax: +49 4131152943
Internetadresse: https://www.mw.niedersachsen.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 60f04b94-9b15-4070-a906-a5e08bfbfb70  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 17/06/2025 20:21:14 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 396674-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 116/2025
Datum der Veröffentlichung: 19/06/2025
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